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M 
it.'.>inem Bildti!d .pi~lt~ der J~paner ~ul 

dIe i" We;l.mro .... ber"~mle h " iihlunR 
d .. ",,<ihn Mal." z..uxis •. n. V...n iIull 
wurde ~h~uptot . .. h.~ Tr.u~n '" n.­

t\lrgeu.u gem.ll, rl ... Vögnl hcrht:iflog~n. "m ~n den 
ßto.r.n zu piü.n. Dt-m Natw~"rbilol im Sinne,Je, Mi­
me.i, Mh .. üommen. war eine d .. Forderungen 
westeuropäischer M"I!:un<t . Tmtz Hinderni.",n ge­
ldng Jen jo""ni",hen Küm(!eru d .. Au""in"n~e"e' ­
mng mit di .. em Prinzip we,tUcher Malet.i, wen" 
auch .u! Umwegen. 

.Der H"Winder begniigl .ich d~mi'. Tage nnd 
Nach .. zu venrWeln. indem er in e inem !I.'",,,,n Stuhl 
lehnt. eine lange Nei!e rauoht und , eru gelall8weih 
dmin",hAul.!;in Ti$C.h volle r E..w.ren .. oht v<>r ihm. 
1m einen Ar m hält e r eine Ka raffe. im .,nd"mn Arm 
hält ~r eine Kurti",ne •. Lliese wenig ",h meichelh~fle 

F.iruchät,ung eine. j.:I!"n~hcn Aug~n,,,uBcn g.>1t zu 
lleßi"n des 13. loh'hunderts Nwo zw~n, ig Frem.-len 
au; Euro" a, die in der I!dlen>ladl No.s"",lj unlet 
"",n8"en Kontrollen ".nonie" waren. um mit Japan 
H.ndd.~ontahe ~u pflegcn. Oi~ n,tioMle Ahschli",­
,ung.po~lik . • ""'"ku ",j",h •• verbot den japan,­
",hen Einwohnern oeit ! 611 d.o. Vorla ... n cIe. Land .. 
und hinderf~ Fremde d.ran. d~n lruel .. aat lrei zu 
oo",i..,,,. Ni<xIerlii ndcr waren die ",i",igcn Fmo!'>"r. 
d ie lapan ",,"euern dUllten. um dort G",dtlilte ab. ,,­
wichln. Lediglich durch eine "einern~ Brücke mit 
dem Fe.tl~nd vcrbund"n, lübtcn die c;.,,,,,ndten i",­
lie" und konuol~.rt von i"-f"'n;"chen !l<'.lm(e" auf der 
]deinen. kümtlich aufgeschütteten Imel Dt-jim .. Als 
,ich der An:! Philipp Fr.n, von Siebold W/96-1366) 
An einen Aulenthalt in JApan (1 3) l-18}9) erinnerte. 
be .. dtrio-b er di", prekären Leben'um 'tände der n ie­
derliindi>chen KauAeu'. , ,VOI d~ln Eing"ng <w fak­
torei <ind .trenge Belehle angeochlagen: eine Torwa­
che hetnm~ alle Verbindull8en mir der Stad1 NOR~",ki: 
hin Ni.-derllinder darlohne wichtige Gründe und 
ohne Erlauhn;' do. Stan hal.c .. hcrau. ~ommen. t ein 
Japan", im Hou.., cin~. NioderlJ nde" Ühernachten. 
nur öffen(lichen M;jdchen •• t SO e(wa. 8",lallet. Nichr 
genug, au<·b im lnnel~n von o.jima werden u"",re 
Staatsgelangenen ... eng bewacht; kein lapan"r darf 
mit ihnen in ,einer Spr~c4 und ohne Boi..,in eine. 
z.,use" (ein~, Regierungs-Spio"') r..den, oo~r , je SOU 
i" ihrem Hau> be,uehon .•. Staatlich. lml"'lnor.n 
begutachte.en alle e ingeführten W~Ten ~u. Europa. 
dukumentierten ,ie in Bild und St:hrilr und ,,,,n .ur;"r­
len Artikel. Ua.u gehö"~n Bücher, in.besondere 
cru;,tliche ü.eratu •. die mit einem ...... nge" Einlultr­
""rtxn hel~gt wa",n. Die 7.irku lation au.länd ioch"n 
Gedaok~!l8ule, sullle " ul d ie ... Wei", verhinderl wer­
de ... lapani.che Holzdrucke legen jedoch .... It •. d.o .. 
die ge..,tzlichen IIernmmungen und Verbote gele­
gentlic~ umg.~gen wurden. den~ ih", I),"" dlungen 
,e{zen ~enntni, ... eu rop.>iocher Vorbilder vn"'",. 
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Erste Annlhe runlen 
Oie exoti",he Welt auf Dejima übte e ine gros.e Fo"i­
nation aul die I~paner Oll'. n.:.. T....,iben auf de, 
Enklave wumc beobachtct u" J ~ab geleltentlkh 
Anl .. .. 'u .. Hf;.ch.n D"r>lelluos~n. Um 1750 ~gan­

.. __ .... . '-

nen Vorbg,h:;user w ie 
T",him.:oy~. Bunkindö und 
Ydmo toya ,nil d ... r He"tel­
lu ng von gedruckten Bil­
dern. dieeuropäi,ch. Sze­
nen und ... xolliche Gegen­
,idnde wie Tafe lge""hirr 
und Tabakpleifen ,eigcn 
Diose BI~lter fonoon als 
.nagaS<>k;· miyaS .... I' Suu­
v ... n~ aU> Nag....,J:j.1 
weite V~rb....,;uJn~ und 
waren beliebte Erinne-
rung ... öcb für , chauluo­
tige "".uc~r der St.ldt. 
Solche Bi ld.,. erlaubte n 

lioche R.tgeoo r uOld an >iig~che Bilderbücher >ehr ,""r­
breite( w",~n. Handbücher m Themen de r Uctoc wie 
,ie in . CupidO'& Lu .. h,," ge"'igt wurden. ware " 
be,onden in den Niederlanden P'Jpuliir. Die Schäl .. in 
wurde hieT im ~ .hmen i>iSloraler Dicht ung und Male­
rei zum lobesriff der , innenlrohen Liebh.berin, die in 
hotavi,chen Gefilden d em unookümmeTten Leben 
nachging. Di~.c •• innliehe Mod.ideal griff de r Kup­
le"toch ... , und Verlege r Cri.pijn van de P~ .. c le3. 
IS9/- 1610) oul. der 1MO in Am,wd.,n "in Ilandlouch 
mit Bildni<.",n d e' bode" t"nJ en Dam~n ,einer Zeit im 
Sc h.llerkootUm herau,bTarhte. Hinemtab, Porlenkene 
und r=nbo=kr.inzt .... Haar waren die charakteri$li -
scl:o~n Anriloute cli .... e r Mas ke rade. Ein Vorbild d iese! 
An mu .... dem unbeka nnten japan;.chen Hob ­
..,b""ido, zur Ver(ilsuIl8 8"'tonclen habon, a l. er 1140 
",inom Publikum in N~ga .. , ki du Bilrln i. der .hollan · 
di>Chen lungfT.~' v<)fstelhe. Er ahnt. wolJ nielli, da .. 
eT .ic h .' ul e in hunde' tlahT. zurüclcliegende. Gen.., 
berog. dem j<.g1ich ... r Reolitä .. bezug lehl",. ~ine eUTO­
pähch~ FTau .. eUte m~n sich in 1. l">n fortan als Hirh n 

einen ~Iick hinter die ver- vo •. 
« h lo.",nen To", deI nie· 
d o.l;indi.ehen Enklave Kurios. 

• 

" nd "'Men die e in<igen 
Eindrücke von de r Irem ­
den Welt de, We"ens. Die 
Holf.llchnittbin.tkr lie.· 
..,n .ich nicht n ur von 
Erzählungen übor Euro­
pOer impirieren •• ondern 
erhielten oa~",ichllich 

direkte Anreg uosen d urch 
Redru<kt. Büche r. Kupl."tkhe und Bildcr. die .". 
Europa eingetüh n wurden . 

W ie dahei m.nehe. Mi.wc"ländni, in Umlauf 
ge"'''.t wurde. dokum ... ntie rt ein bandkoloriener 
Dm r k. Im Banner ü~r deT S",ne wird eine pr .. ehwoll 
gekl~idete Dame ~ I, .Iulhouw van Holl.d» • • "g~ge­
bon. w oooi der Umgaos mit d ... n fr~mdJändi>chen 

Schrift<eichen und ih ..,r Onhographie noch Schwie­
rigkeit ... n bot. Da. B!on ist mit leinen furollcl""h r.lfu· 
..,n ~usg~arheitct. d ie . 1s "pti..,he Anlehnw>g an di~ 
Teehn i~ de, Kupfe"tich., zu ",,,tehen . ind. von 
deIn dos Blatt kopien wurde . Kleidung und Koplputl 
zeigen e ine Mode. wie .ie zu Elegin n des 11, lahrhun­
den. üblich w Or. l!inemtab und Blumen .. rau.. wei ­
se~ die DuS..,tellte ab Schölerin aus. Vornilder d.zu 
wareo in EmbJembüc!-.ern zu finden. d~..,n ilhl",lerte 
Ausgoben im Verl. "le de. 17. I.hfhvnden. a l, mora-

Ab die NiederUndCf im la hre 1513 mO, dritt ... n Mal 
e inen Elda nle" Me!> lapan brachten . land auch d ie­
..,. E'ei~n;, ...,g1~ich e in Echo in ge<lruckten Sou,""nir­
Bilde rn. Im Verlag Yamatoya er«hi~n ein Blatt mil de' 
Do",ellung d ie,e, ~lela n1Cn in ElegieituJls ~w ... i.r 
Eumpiie" Der J'itel .Olifan t. wurde in l.a.teini:!Chen 
Buch.taben in deT linken oberen F.ck~ pl.tziert und 
dorunteT in }i>panioche n Schriltz. ich~n phon .. i>ch 
um«hrieben. Die Auhduilt gibt an . da .... >ich um 
ein I~nf lahr. alt ... , Elefantenweibchen h~"dl~. Die 
Ma" ... de, n~r ... ,ind üboral" prä'ise ookumenh~Tt: 
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Um 1750 begorlflen Verlagshäuser 
wie Toshimoyo. Bunhndö und 
Yamatoya mir der Herstellung ~on 
gedruchen Bildern, die europäische 
5.zenen und exotische Gegenslände 
zeigen . 
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Gewichl lOH Pf ~"d. Höhe 193 ,·m. Liinge von Kopl 
zu Schwanz 2H cm. Liinge deT YorooTbooino 91crn. 
Liinge deT Hinterbeine 76 cm. Lange <10. R"s.sel. 106 
~m. l.i nge <I.,. Schwan...,. lll<m. 

Die,., min utiös. Auffu ­
tung ist w"nigor a ls pTäzi!<: 
Rerichle ... l attung zu ver­
,teh"n ><:>ndem vie!m" hr 
~l. ironillCh-hi ... ige AnspOe­
lung au f die holländische 
Vorliebe für Priizhi(}n u nd 
G.nauigk. it. Da. Me .. "n, 
Wi"gen und s"=h",,n 
gehörte .~ den wichti~"n 
liitigbilen der IUindler auf 
o.iim~ und forderte . pölti­
" he &merk"n,~en "" •• us. 
Sie kli"g~n auch im >ch. l­
moch" n Grinsen d ... EI,,­
fant"n an. deT . ein Hinter­
leil in ~nliebs;l.mer "'boichl 
d~m Euwp.'ier mw.ndot. 
Nicht ", genau nahmen .,. 
" ie Holländer übriltens bei 
,Je, I'n..g~ d", Dickhiuter>, 
d . r nach d .. i Monat"n 
boor"i .. vorendete_ 

' a p.ane r Im B;ionne d e r 
«holländi oc h" n 
Wi .... n.ochaften . 
Die Aktivitiiten der F .. m­
d on wu rden n icht nUT 
'-',,"unden . • ondern eben-

~onb .. _ .. ;Yo so booLkheh Doch ,Oe I."sen c. kcnnen. das. d ie im 
boju 'Y....... W.sen deo europ.:;lICben lle<lkwei ... verwunel!e. kul-
~lo,'.lIitlto Iwelle Ander>artighit der Europäer in Japan .eh, 
'I.~- ' " wo er.."nnt wuroe . Sie w.,.;kte ouch d~s Inlcre ... M-..R ..... , " 
('''HS<.I!O. 0« deo achlen SMguns Tokuga",a Y""h;mune t'-' Si.rt. 
"",<10,80,_"""'-\1 vOl\ 1716-174';), der im Jahre 1710 den Bann aul 
""'""""'e." _ - Bucher Imit Amnahme christlicher Sch riften) ~ufhob 
t ... E"' .... n~><h 
Ioopion ..... _ und I H O zw"i k<mfu,i~ni"h" Gd"hne mit de m 
........ w.!>1. E. le rn"n dp.r h"lIändischen Splache kaufu-agte. 
..... S.. ;"bo<;I •• , Ihtmit w'" das Sludium d.r w."lichen Wh,..,,,,,,haf-
1o!.l 2' . ..... Boboo- t" n 0/b,j.,11 .anhioniert_ E.o entwickelte . ich eine jilp.a • 
.... T ... l W. di< nillChc Wi .. enschaft. d ie mil dem Be.if( Ra~ oaku, 
(, .. 01( . .... 10l0i '9 • .., "" '. 80<" _IM- .lIo1Iand>tud ien. tverldifzt von o,;mda_HoILand und 
....... u..ykIopödM gaku _Studienl '-'ze ichnot wu rde_ R.mgaku "ollt ein 

ein.igamgo. Phänomen dar. d •• kein andcre" . ,. .... 
.. ump.,i",h.,. Volk je den Ver>och u nte","lml. >ich 

w;'""n><;hoftlich mil anderen ""huren au",in""der 
, u .elren. Die w~nigen Ransaku-Gelehrten "..,rtet" n 
ges e" den Wider>tand d e r konfuzianillChen Elite nie­
d ..,-ländi. che Buch"T aus und studierten da. Wi"en 
au. dem We"en, sie hlieben jed och bis ins 1'1, Jahr­
hunde" Amale",e. 

o.,r Ransaku-Zirkol u m d"n Arz:! Otsuki Gent~ku 
(1157- 1821lfiihnc in dCT Ha~p('l.dl Ed o. dem heu li· 
gcn Ti'tky6, e inen regelmis>igen G..u.nhnau. tamch 
ube-r natUfw io.ensclulhliche F".-.chungsgehiNc. In 
seiner «Einführung in die Imll~"dischen Wl .... " schiof· 
ten . . .. ang~ku h (tai • • erwähnl Ot.uki G<;otaku, da» 
die HollJn<lo, mil "nubertro/fener Genauigk" it ",'-'i­
Wen: «0... trifft auf ih..., modi,inische Arboit zu und 
darüber hinaWl auch •• u! Awonomie, Goo~r"ph ie. 

Fo"chun ~, Kalenderkunde und '0 ".,..,iler. In j..1em 
f all. unt."uchen !i" di" Theorion und Methoden deo 
Tb. ma. minels Prj ,i.ion. KI~rh~it und habheit(' .. 1 
s"hen WiT für ";""~ Mome,,1 vom hlh,,-Jt ab und 
betT.chle~ wi, einfach die Bilder, die .ie "nthalten. Ihr 
werde t ""h"n. da" lo'-'ndige Dinge so illuotrien sind , 
da .. !i" le'-'nd au .. ehen u nd ~U'K"trocknele LJinge 
wie amscrrocknet [ ... 1 )..1., Bild iot genau d"r R.,.li­
Uit a"S"näh . n. ""wohl in d"T Farne wie auoh In dN 
Fmm .• 

Einige der IlluwaüQoen. wekhe Ot>~li Gentaku 
d~mil.mpra.;h. wa,~n in der J>Op ulä,-.,n Enzyklopä­
d ie .Ifutoria Natura lio Animalium. d", Jolulnno. lon­
>tonus (1 60J-- I675) zu '-" l~lIncn . Sie crllCh icn 16&0 
mit Jb9 Kupferstichen vun Matthli", M. rian (1 ~ 9J--
1650] und in> NiedoTländi.ch~ über"'tz:! ;n Arruter­
dam_ Die~. Werk W.,. '0 be~ehn. da" Susita Gen· 
p.lku 11133-1517), e;" Rdnga-c;"lellrt~r der er>t~n 
SIU n"". ",in." Ha u>! at ""fUr vorsetzt und !ich schwer 
venchuldot habe. um e. beuhlen zu ki>nncn. 0«. 
gro .. " Into,e .. e "ilten nichl nll r d ic Wi,,,,n,,,haftle ,. 
..,nd"m ~lIch Kunsller wie Maeno Ryota1::u (17 ll-
1303). d., d i" l a feln d""'ilgotTeu kopi"rte und In .ein 
Gemild" übertrug. 

Der Jap.anloehe 8Ud, auf ~uropiilOChe 8ildni."" 
Am l. Januar 1795 versamm"lt" . kh " ine Gruppe von 
japani.chen Gej.,hrten. um noch 1m11~l1dischem Vor­
bild oin Neuj;>h rmeffen in Edo ab,uha!len. o.r ge,.,l­
lilie Anla» wurde von Ot.u ki C"ntaku in;tiien und 
von Ic hil:awa Y6 in ~inem Gem~lde fes1gehal!en. llie 
Teilnehme. des F"'I'" hantierten mit europäi.chen 
Closern ~nd Be" "ü , tat! mi. japani.chon Beche rn 
"nd E",tiibchon. Neben Sake ,,,,me auch Wein in 
Fl.osch"n go,eicht und Tabak in n i"""TI~"d;",hen Plel · 
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Einige der mustrarianen, welche 
Olsllki Gentakll ansprach, waren 
in der populären Enzyklopädie 
~Hisrorio Noturalis Animalium» des 
}ohannes }onstonus (160J-1675J 
zu bestaunen. 
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MAL,"" 

Es entwickel te sich eine japanische 
Wissenschaft, die mit dem 
Begriff Rangaku, HHoUandstudien" 
bezeichnet wurde. 

fen ger.u~ht. In R~ngalm·K",i,en wurcle cle r Ger"". 
VQJl 'Iabak intelloktuell d i, lmtie-rt. !\eIe;" Ende deo 
11. lahrhunden, hatte , ich d." R~uchen In Japan 
d urchge>etzt, wurde aber inliner al. eine ~x ~l,,<iv~ 

europaische Sitte be"~chtet. Ot.un Gental u; Schtll! 
üb"r T.bal.rauch und T.bakpfianmng ench;en 1196 
mit Ilfmtrationen, die eine, hofMndi.chen En.yklopä· 
die en tnommen woroen ware". Oie Zimmernioche 
,ei>!' ein-e H~nBcmlle m;t Motiven aus we"U~hM 
Enzyklopädien. Ungewöhnlich fur d ie japani",hen 
Be. ucher W/U" mit Si<;herhei. d •• in "umpäi.cher 
M,lnier g~rahmte Halbligurenbilclni;, da, neben der 
traditic>nellen Hiingemlle tu liehen war. Oval 
gerahmte fundit> in Halbfigur konnte man in Fmnh.­
pi.hifdem natuJw:i'>en5Chahlich~r Bücher oder in 
Blättern mit dem Kon.erf~ der niederllindi.cMO 
Regen.en ~enncn femen . In Rangalm· KIe;"'n aller-

dirll!' inte<e",ip-rten vorwiog"nd n.aturwis .. n",ha!tli· 
ehe Erkenntnisse, Oie llluitra(io non dienten fedig!kh 
ihr.." VuanscMuUchuns-

Der Flage. wie europ";:oche Bildel au'geführt 
",orden waten. widmete .i~h eine Grup~ von Malern. 
die sich in Kakunodal~ ZU'. lfulfenfanden. U~ter der 
Anfe;tung von H;raga Gennai (11111-1179) erlemten 
.ie die T""hni~ de. Kupferdrucke. und eX~Iim.nlier­
ten tnil Obruderei. 10 die,ern K",i., d", .p:iter den 
Namen .Anu·RalfSa. erhiel~ enlSlandcn m~hre", 

Kopien europäi",h., Werk.. W<>bei man ,;eh nicht ~ur 

üocr ihr. Technik. ,,,ndem auch über d;e AuH"",ung 
eUJQj>oli.i,(her MalereI Geda ~ken m~chte. o;e Bewun­
derung galt einem Asp<kt d., westlichen Kun ... der in 
den Niederfanden vor allem wahrend de-> 11. lahrltun­
der" ZU", ~ildptin'ip wu,de. Die FonnuHerung _na, 
het leveD> lnach cletn Leben!. die in kun.lth~oreti­

",hen Traktaten verwendet wird. ent,p rach dom 
Bemühen ~"rnndi.ch., Maler. die Se",hene Wirk· 
lichkeit ~etreu .bwbilden. In die.em S;nne belehne 
Samuel lloogstroten cl ... Kun"p"bli~um in ..,iner 
Schrift . In leyding t01 de hooge Schoole cler Schilde ... 
k{m"" aus dem Jahre 1618: . Ein vollendet .. Bilcl b, 
wie de, Spiegel der Na''''. der di. Di nge. die nicht da 
1ind. vornu>cht und in erlaubter Wei ... v.rgniighch 
und löblkh betrügt .•. 

Wnuche mit der Olmale ... 1 
Die..,n Ampruch """ueh .. " d ie japani<chen Maler 
.u",uloten. indem sie sich an da. Kopie",n europäi· 
scher Gem~IM w~gtcn und Ve"uche mit dem unbe· 
\.:annten Medium der 01la'00 .nstellten. lhs Bildnis 
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Japanische Malerei vermiltelre in 
idealisierter Weise eine Srimmung 
und brachte durch eine individuelle 
Pinse/sprache die Persönlichkeit 
des Künstlers zum Ausdruck, 

ei" •• jungon Fr ... Isl 
nlc~' wie ifI Japan 
ablitb 4 .. f s"id. <>der 
r.~. oondorn auf 
l.eiflw.".t gcm;ol!. Es 
gohön zu do!on .rMen 
europli..,hen Werken. 
die man in )'poIn 
kopien • . Das Haar der 
Eumpiorin u. mit alU, 
I.n und ~.bclmü_ 
goochmli<:h. um den 
Hab IT)II .... _ ... h. 
summarisch ~.,.. 

gebene ",.Lenken ... Oie Obe<3ro .... n Augon I&sscn 
. .kenno ... d ... der B[;Ck in e.,ropiisch<: (''''';chto, den 
M.le. Imll,.l h.bon ",u .. .,nd Ihn lm OOOrzeichnung 
der Aug." ve.!ülut~. J);o f •• uen d •• Zu"n, Md, 
J . ~an nlch ........ t>o; "'urde, Uog ••• ".,h •. d .... d. n, 
japanIoelIen Kunlll .... doJii: <'In gem.lt .. oder godruek­
... Pon.~t _tq. Di .. gilt .uch für ei n Doppe!bIIdnl .. 
d.l. mit dem Kürutlom,lllMlrl .c......,. oigm.n I ... Mit 
OIJarbe wl SeIde ""~b,,, det Mlie. den SIll W>d die 
T..:hnlk eUfopii>eh •• Gem.!ilde ~u Imil;".eo. DIe pe ... 
l.ngeK:hm(ich •. am Schopf 'OUp;,..l~ Il. artracb, und 
d • • '<>m. bele.ligt. ~del"~;tI ""kto.al .ind <ha •• «te 
'utbch für ""nr~l' d .. holLand!schen und en.gUochen 
Adel> .... , dem krr.".n VI.nel des 17. und .... hrend des 
! 6. ;.oh.hu Dd. rt •. Scb.obkunnbU nl!< uM Kup/..nt!che 
""-11IiIdnI.en bel_nnte< t\!nönIIchUi.t1O" wunlen auf 
dem europl!octM.n Mub ~handelt. Medailluno. dI. 
in fran kreich und Eogl.ond In gro6>e. l.ohl pro<tu.le" 
wurden. ttug man _I, U"'II<' uI"fl<'fUIlgobilde. on Ker 
'.n mI, sich <>der ,ie wurden In Decke! von S<hnupft.o­
bakdooen 1'1n.rt~.rboi'et. 

_ ....... tton. 
M," E~ .. _ 

""""-. '1 .... W __ ouI .­_.----

E. i" d~nU .... ,. cl .... g.m,I,,, Rildnisnoin1o.turen 
.."n GesandtM mit In d ie Fr"mde getrosen wurden. 
M~h.rwe!se ,.Iang' '''' ,.;. mit dem T_ba k in 
Umlaut und ~n'en <*> ja~ """lern al> Vor· 
1r.s.lürihre GemIlde Ur> .... ....r!ir;hen Slij, b du{ <UlS'" 
nommen _,den. dau auf der hoIllndiochen Nieder­
I ..... " S boi N.a .... kl 8ildni.", d • • helm.'IIctM.n 
M"8flltin k""i.ne" , 0... V • • gt.,kh mit dtm jap"ni· 
oo"l'n Do~""lb!ldnl •• elgt Paroll.len rnit Da .. ,.lh"" 
gen, .... oi. "'IiI, Regen'tnbildni,,,,, iibllch ",. ren. Niei" 
nUf die H ... rr.ie. !<>ndom auch der übe. d.e _b •• 
Schult .. I.)len<le i i.l1MUnm.on,O"i sowie die Oro.perio 
fanden in de. japaniochen Kopie eine deutliche En.· 
."...m",,&- na.. "",n westliche Vorlagen dennoch 
","tiv lrei umruHl<'U ~"t;md. zclgen die ~Klen 
StuhJlt:h"",,,. d .. in. Bild cinRcf"Rl wurd..n. obwohl 
, ' e mil Si~ru,.hel1 nielI. Zur Vorlag. Seh&ten. Die. 
wird \:Ja •. wenn ",I, den lIolm .. d.". .dcllgtn I).u"e 
S .... ueT heu.ochlen. 

C",ppenbildo!r mlt mnk.Dden. mu.w.renden 
und och.iikerndeft Hlncn. KuwIern und Kum ........ !<> 
Sf n.onnt1O .GcsclKh.opte> (IriiIilid>e G\>$eUsd .... lt.nj 
w.ren ,,· ...... ·nd der ........ ,.,., j.ah, hw>denbiJlt. des 
11. J.hrhundert. In den NIed .. !.nd. n bel!eblo IIIIdthe, 
m"n. 0... HoIHChn.~" Kupl .... echer und V~r .. s"r 
Pi ..... SCh~nck U%O 17131 .chul e,ne f,ro.le l.ohllOl· 
ehe. !}noch. d. ","'.r C>ine Sc, .. d~, .Fünf Sinn •• 
.... eh H,kIern .... nCnmelb Reg.o 11631- 1 664~ Mindeo· 
tens rinr Don,elluf\jI ,u' der Serie. die ReprI_Lo· 
Iion deo Gebön. m .... dun:h die niododindiochen 
Geundl ... oa<h Japan lI"langl~in. wie hle. er,"""l • 
nachs~"';"""ß ~""n tlnn. Da, zu. Fr ..... v'rLern~ 
G""k ht d"" un~.hobeh.n c,.,..,lIcn ~",,,,,,h,,, dor 
Jap"nloche Kopi.~ ßkh~ mit d~."",bo" Lebendigkei' 
w1ederLu".bo ... doch die mark;ml~" Fa".n um rlie 
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Augen und an d~r Wdng~ übernahnl e •. !)er breil 
lachende dber ge.chlo...,ne Mund iot im jap.>niochen 
Wer~ ochmalc, au,gdallcn und da. Kinn .pilZe' 01, in 
Scheo>ch DFud . !)er Kragen. Knoplle;'ten ,,"d d ;e 
Ärnlel de. wei". n lI. mde, >ind se nau üboorlrag~n 
wo,den. wobei viol Wen au! di~ Schanen der Fal.en 
gelegt wumc. Jl.-,i d~' o.,,,,.clhmgde, .-e<;htcn HAnd 
"''' der Kopi" ~in~m Mjs>versllindnls a"f. Schf lKls 
Druck zeigt den Gauner beim Zählen von Münzon. 
5ei ~e linke H~r.d iM offen ,,"ch <>ben gckchf\. um 
G.old"ücle aulzufangefL Die Verkürzung d~, Dau­
men> übe. fo.d. ne don jaf!o1I1i:ochen Kophl. n ollenb.., . 
Ef zog . ieh an di .... schwiorigon I'a .... ge a", de, 
AII •• e. indcrn C' dio S.elle rurutvoll mit cincm Tuch 
verdoche. l lio, ~eist>iel zeiltt, da .. man in Ja»iln aus­
,.,,,, unbelangon Scholme mil ad~lig.n [).omen paarl • 
und den japani. chen G.m~ld.n au. ",..,,,lieher Sieht 
e ine B,i",nz verlieh. d ie den Japa nem wohl nkh t 
boowu," war. 

Von du Stimmungs"..le ... i zu. Mime si. 
Die Ku .. '1 H ... lIand , enlMlhm ih re The'''e '' wöhre"" 
des 17. lah.hunden . Immer der .ichtb..,en Welt. und 
ih r 7jcl W~f dcmn prä'i", JIc..::h, oihung. In die""m 
Sinne unter",h;"J , ;ch die holl"r.d isctoe G .. tal( " n~s­

weh" lundamental von d"r Kun" O,t.>>i"r". lapani­
",he Malerei. insbe>Onde.., das Land.cha",bUd. ver­
mittelte in ide.lli.ieno. Weise eino Stimmung und 
br~chte d urch eine lr>djvid uel'" Pi",el,pr~chc die Pe .. 
>Ö,~ichhi. d~, Kü",t1er.; zum Amdruck. Gm,,,, 
Kun" fing don Gei .. ein". Ohjebe. " in . war Stirn ­
mungsmalerei ~nd lebl~ ~on der (>ers6nlichen Inter­
pr~ ... ion de. Betrach ..... wogegen die J>rii<;,. !llu"­
ration eines Gegemtande. al. weniger hoch einge­
",hA"''''' Kun,th.lnd we. k cr.chtct wurde. Dio", 
Vorstellung "and in . ""erslem Ge~en .. t>. zur holl~,, _ 
dhchon li-adition. TaumOfi Kankö ve.t"idigl~ den 
de. kripliven Roali>mu. bolland iocher Bilder gogen­
über der nad irionellen Kunst."ffa ... mg mit fol~en­
d~n Wo"" n; . Di~ eUfOJ>äi>ch" Art, lJilolel zu aloeh.n. 
;"t anden al. in un""",rn Land. Sie . teigen nie in die 
Del>otte über <I'in",loncrgie, ode' ,Pi"-'eldha""., ein. 
wndem ver folgen die Gese""" d .. <~uthentischen 
Kopi .. e ... ,. Wir würden gut dar.n lun, um mil der 
""inlich~n Genauis k~it anzufreunden. die durch ihro 
.. ffmiellen Ililoler aus dem We,ten zu ,, "s gebracht 
wurden .• 

Malerei stand lür d ie japaner damit plötzlich in 
~inem gan, ncucn ]je" t. Pr~ktisc"e "'""be wu.-den 
mit einem Male den ideellen vorgew;wn . • Sollte 
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do"", 1do •• w_1t. d ;. ""." jo<Io<h ""' . .. AbM oi 
do, ~do, ,0;0. IN.,.,. .h """"~ .... I<l001. """0_ ,., b<-!.....,. ."'~ dl< N"''''''' ......... ..... _~ <l> 
.... ~u,,, .k-< ><"""'«';><~ d.. \"'"""IK+,. <1<, Wol· 
lK~h;, . rl ..... M., .... """ r """ _ ;. <Ion 0 _ 
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!'nt_.,.... ....... _oII<-<p-w-O"'",,­
"''''''' <;,,.,. ~"' «n lJb. n d ,,'!! ond <;"", lJ",,'O<"',1t. 
dio d;o ,"wIl .. b 80"" ........... ""'''"" llild und T." 
...Mo,. [ .. bIo_ '- ~ .• """ ... ' •. _t l. J>~ .. _ .. " 
....._. i lot._.tio, ""'-"><1<1 
i\ru"ocnmud . Bru,_ 00 .. >chi; . ... .... ,e .... · _., 
u ..... o""' .... ". ."" _ .... . 
s."",und,._. "" LJt.o, ht" M ..... h ......... "0'" 
quoIlo je.- <10" j"' .. ;oc .... ,.,.,"' ... " ..... , .. , ,,_ 
W. \1 •• ",",,,- '" (" _ 'l" .. _h-~ 'e.-~.h , .. , 
"',..." h. T"""", n", w...t"" ", ... "r.. Go.«.oo 
.......... ""-r ;' Lo,.,. [<10 ........ n .. l ... ..- , .. 
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Malerei überh~up. ~inen Sinn hahfn • • be;"lu\e ein 
Schüler Hiraga Gen",,; •. «So mu .. , ie dem Gegen'tand. 
d.,n oie abbilde~ g leichen . Wenn iem.nd einen Tiger 
so mall. da" •• au>Siehl wie .in Hund. bekumm' d", 
I. h lende Ähnlichkeit e inen kom;'c"en Zug. Jene 
edlen Gei"er. die betr..upten. m~n .olke Ideen ma len 
und n icht nUT c...",lte" . haben den S;nn für den prak­
tische" NulLen d~r Malerei v"rl"re".'. !Jel IMdil;""'­
",iehen Kum. Japan> wurde damit d ie Sinn lrage 
ge" elit. W ie errut die Ab,icht w~r. den Idoalen euro­
J>äi,.;he. Malerei nachweilern [,j, .. 1 ,ich dMan e. ken­
nen. <Lm Shih. Kök.-.n 1789 ,..;" ven-chollene> Bild im 
we"lichen Stil .Die T.auben d", z.,u ~i •• nannte. Die 
Kun .. der Mime.i., wclche Zeuxj. i~ " n"ach~h mli­

eher M"i'lef>cha/\ vorfüh"" . >Ollt. nun auell japani­
och. n Malern zum Ansporn werden. 
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